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Kreisliga Herren BS

TSV Watenbüttel II : VTTC Concordia Braunschweig IV 
Montag, 10.10.2022, 20:00 Uhr

Großer Jubel beim TSV Watenbüttel II – 9:7 Heimerfolg

Was war das für ein Match: Mit 9:7 in den Spielen und 31:26 in den Sätzen gewannen die Spieler
vom TSV Watenbüttel II ihr Heimspiel in der Kreisliga Herren BS gegen den VTTC Concordia
Braunschweig IV. 190 Minuten lang wurde am Montag mitgefiebert, ehe das Doppel Jeremias /
Prietz den Sieg im entscheidenden Moment verbuchte. Eine starke Leistung zeigte das obere
Paarkreuz mit Jeremias und Prietz, welches in den Einzeln ungeschlagen blieb.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Jeremias / Prietz machten mit Kügler / Eggersglüß beim 15:
13, 11:6, 12:10 recht kurzen Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Erst im Entscheidungssatz
wurde das Match zwischen Hinz / Mehler und Meier / Wedi beendet, das Hinz / Mehler letztendlich
gewannen. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Beachtenswert war das
Resulat des fünften Satzes, den Hinz / Mehler mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei
Punkten ins Ziel brachten. Chancenlos waren daraufhin Meinecke / Achilles gegen Zaufke / Mandt
nicht, aber mehr als ein 9:11, 9:11, 11:9, 8:11 sprang nicht heraus. Das Spiel hätte also insgesamt
auch knapper ausgehen können. Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:1. Weiter
ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Margit Jeremias kam mit der Spielweise von Jens-
Christian Kügler am Tisch hingegen gut zu Recht und musste letztlich nur einen Satz verloren
geben. Die Partie, in die sie auf dem Papier als klarer Favorit gegangen war, endete mit einem 3:1-
Sieg. Die richtige Taktik hatte Alexandra Prietz beim nachfolgenden 3:0-Erfolg gegen Nicolai Meier
von Beginn an. Beim Spielstand von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz das
Punktspiel weiterführte. 12:10, 8:11, 5:11, 11:9, 9:11 hieß es am Schluss, als Christian Hinz und
Detlef Wedi am Tisch die Schläger kreuzten. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes,
den Wedi mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten gewann. Im Satzergebnis
eindeutig verlief das Match von Oliver Mehler, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen
Heiko Eggersglüß verlor. Gute Nerven brauchten die Spieler hierbei insbesondere gegen Ende der
Sätze, die alle mit nur zwei Bällen Unterschied endeten. Im Anschluss war dann das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an der Reihe. Die erfolgsbringende Taktik fehlte daraufhin
Oliver Meinecke bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Andreas Mandt von Beginn an. Ohne
Satzgewinn für Dirk Achilles verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Ralf Zaufke. Beim
Stand von 4:5 gingen die Spitzenspieler des TSV Watenbüttel II und des VTTC Concordia
Braunschweig IV in die Box. Margit Jeremias war im Einzel gegen Nicolai Meier nicht zu stoppen
und gewann recht eindeutig mit 3:0. Nicht einen Satzgewinn überließ Alexandra Prietz ihrem Gegner
Jens-Christian Kügler beim ungefährdeten 3:0-Erfolg und steuerte damit einen Zähler für die
Heimmannschaft bei. Da gab es nichts zu rütteln. Einen Sieg holte Christian Hinz bei seinem 3:1
gegen Heiko Eggersglüß. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 7:5. Einen
Sieg fuhr Oliver Mehler beim 11:4, 10:12, 11:7, 12:10 gegen Detlef Wedi ein. Trotz des Satzverlustes
wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Nach gewonnenem ersten Satz
gab derweil Oliver Meinecke das Spiel gegen Ralf Zaufke noch aus der Hand und verlor mit 11:5, 9:
11, 6:11, 2:11. Dirk Achilles bekam seinen Gegner Andreas Mandt beim deutlichen 0:3 nicht richtig
in den Griff. Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 8:7 für die Gastgeber.
Beide Doppel holten nun am Ende eines umkämpften Schlagabtausches im entscheidenden
Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Auf dem falschen Fuß erwischten Jeremias /
Prietz ihre Gegner Meier / Wedi beim eher ungefährdeten 3:0-Erfolg. Damit war der 9. Punkt für den
TSV Watenbüttel II im Kasten.
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Durch diesen Sieg hat der TSV Watenbüttel II in der Saison nun 4 Saison-Siege, eine Niederlage bei
0 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 17.10.2022 gegen den BSC
Acosta Braunschweig II an. Für den VTTC Concordia Braunschweig IV steht nach diesem Ergebnis
die Partie gegen den TTC Grün-Gelb Braunschweig IV am 04.11.2022 vor der Tür, in das es mit
einem Punkteverhältnis von 7:5 geht.

 Statistik:
 TSV Watenbüttel II

Doppel: Jeremias / Prietz 2:0, Hinz / Mehler 1:0, Meinecke / Achilles 0:1 
Einzel: M. Jeremias 2:0, A. Prietz 2:0, C. Hinz 1:1, O. Mehler 1:1, O. Meinecke 0:2, D. Achilles 0:2 

 VTTC Concordia Braunschweig IV
Doppel: Meier / Wedi 0:2, Kügler / Eggersglüß 0:1, Zaufke / Mandt 1:0 
Einzel: N. Meier 0:2, J. Kügler 0:2, H. Eggersglüß 1:1, D. Wedi 1:1, R. Zaufke 2:0, A. Mandt 2:0


